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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Untersuchungen zu Halbanschlüssen und 

Nordumfahrung Frick

Untersuchungen mit dem kantonalen Verkehrsmodell (KVM-AG) im 

Prognosezustand 2040 / Durchschnittlicher Werktagsverkehr (DWV): 

Wirkung von A3-Halbanschlüssen in Richtung Basel: 

- Raum Möhlin

- Raum Zeiningen

- Raum Wallbach

- Raum Oeschgen

Wirkung lokale Umfahrung in Frick (und Kombination)

- Nordumfahrung Frick

- Kombination Nordumfahrung Frick und HA Oeschgen
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Halbanschlüsse an A3 – Halbanschluss Möhlin (DWV 2040)
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Rhf West Rhf Ost Möhlin Mumpf Stein West Stein Ost

-2'400 -18'500 +5'700 +5'700 +5'700 -5'800

Belastung HA Möhlin: 25'500 Fz./Werktag



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Halbanschlüsse an A3 – Halbanschluss Zeiningen (DWV 2040)
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Rhf West Rhf Ost Möhlin Mumpf Stein West Stein Ost

-1'200 -6'800 -4'600 +7'000 +6'900 -6'000

Belastung HA Zeiningen: 11'600 Fz./Werktag



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Halbanschlüsse an A3 – Halbanschluss Wallbach (DWV 2040)
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Rhf West Rhf Ost Möhlin Mumpf Stein West Stein Ost

-1'000 -7'200 -5'300 +9'000 +8'400 -6'400

Belastung HA Wallbach: 17'000 Fz./Werktag



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Halbanschlüsse an A3 – Fazit Modelluntersuchung

HA Möhlin

HA Zeiningen

HA Wallbach

Fazit

HA's in Richtung Basel zwischen Rheinfelden und Stein/AG verlagern 

insbesondere den Grenzverkehr aus D vom A3-Anschluss Eiken auf einen 

neuen HA. Dies insbesondere zulasten der Gemeinden Mumpf und Stein/AG

Worstcase OD Mumpf: Zuwachs von 15'400 auf 24'400 (DWV 2040)
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Halbanschlüsse an A3 – Halbanschluss Oeschgen (DWV 2040)

7

Frick 

Nord

Frick 

Zentrum

Frick 

Süd

-5'400 +2'400 -2'300

Belastung HA Oeschgen: 

4'500 Fz./Werktag
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7. KVM-Ergebnisse

Nordumfahrung Frick (DWV 2040)
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Frick 

Nord

Frick 

Zentrum

Frick 

Süd

+ 1'000 - 2'800 - 800

Belastung Nordumfahrung: 

5'000 - 6'000 Fz./Werktag



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Halbanschlüsse an A3 – HA Oeschgen + Nordumfahrung Frick (DWV 2040)
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Frick 

Nord

Frick 

Zentrum

Frick 

Süd

-5'400 -1'700 -2'200

Belastung HA Oeschgen: 

8'200 Fz./Werktag

Belastung Nordumfahrung: 

5'100 – 6'200 Fz./Werktag



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse

Nordumfahrung und HA Oeschgen – Fazit Modelluntersuchung

HA Oeschgen - Wirkung klein (4'500 DWV)

- Mehrbelastung Ortsdurchfahrt Frick (+ 2'400)

Nordumfahrung Frick - Wirkung mittel, aber < 10'000 (kant. Kriterium)

- Minderbelastung Ortsdurchfahrt Frick (- 2'800)

NU-F + HA Oe - Wirkung HA Oe höher (8'200 DWV)

- Minderbelastung Ortsdurchfahrt Frick (- 1'700)

Fazit

Die Wirkung der Nordumfahrung Frick erfüllt die kantonalen Kriterien für eine 

Umfahrung (≥ 10'000 DWV) nicht. 

Die Wirkung eines HA Oeschgen ist eher tief und steigt in Kombination mit der 

Nordumfahrung Frick auf 8'200 DWV. 

Die Ortsdurchfahrt Frick wird mit einem HA-Oeschgen mehrbelastet. Ein 

geringe Entlastung nur in Kombination mit der Nordumfahrung Frick. 

10



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

7. KVM-Ergebnisse - Zusammenfassung
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Wirkung von A3-Halbanschlüssen in Richtung Basel: 

- Halbanschlüsse östlich vom A3-Anschluss Rheinfelden Ost 

entlasten den A3-Rhf-Ost selbst und den Westen von Rheinfelden. 

- Je nach Lage des HA werden die Ortsdurchfahrten von Möhlin, 

Mumpf und Stein/AG mehr belastetet. 

- Der Grenzverkehr ab Bad Säckingen wählt neu den HA anstatt den 

A3-Anschluss Eiken

Wirkung lokale Umfahrung in Frick und Kombination

- Eine Nordumfahrung Frick wirkt nur lokal und begrenzt. In 

Kombination mit einem HA Oeschgen kein wesentlicher Zuwachs. 

Auswirkung auf Ortsdurchfahrt eher tief. 

Fazit aus kantonaler Sicht: 

→ Halbanschlüsse nicht weiter verfolgen. 


